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30 Jahre ES Edgar Schröder
Unternehmensberatungsgesellschaft für Zeitarbeit mbH in Varrel

Kaffee-Erfolg braucht
Leidenschaft.
Wir sind Ihr Partner.
Wie dürfen wir Sie begeistern?
frank.altemeier@melitta.de

0172 / 7300 600

® Registrierte Marke eines Unternehmens der Melitta Gruppe.

Café – Restaurant – Hotel – Wellness-Oase – Festscheune

Kuppendorfer Str. 2 • 27245 Kirchdorf • Tel. 04273 93010
www.baumanns-hof.de • info@baumanns-hof.de

Wir gratulieren zum 30-jährigen Bestehen
und wünschen weiterhin alles Gute!

Herzlichen Glückwunsch
zum 30-jährigen Bestehen!
Brümmerloher Weg 2 · 27259 Varrel · Tel. 04274 /228

www.gartenbau-hoefener.de · info@gartenbau-hoefener.de

Garten- und Landschaftsbau

Zum 30-jährigen Firmenbestehen

herzlichen Glückwunsch!

27259 Varrel • Danziger Straße 1 • Tel. 0 43 74 / 596 | 27245 Kirchdorf • Tel. 0 42 73 / 941 90
www.kollhorst.de

Service

Ihre Geschäftskundenberater im Sulinger Land:

Peter Borbe
04271 9371-23, peter.borbe@kreiszeitung.de

Andrea Borchert
04271 9371-25, andrea.borchert@kreiszeitung.de

Anja Stukenberg
04271 9371-26, anja.stukenberg@kreiszeitung.de

Wir wünschen
alles Gute zum
Firmenjubiläum

AmWolfsbaum 22
27232 Sulingen

Telefon (04271) 952720
info@lutz-kordes.de

Planung • Bau • Beton • Fliesen • Lehmbau

Wir gratulieren

zum 30-Jährigen Jubiläum

GLÜC
KWU
NSCH!

Wir gratulieren zum Jubiläum
und wünschen alles Gute.

ich-fahre-anders.de

Edgar Schröder und Team: Für die
Kunden wie ein Fels in der Brandung

Seit 30 Jahren bundesweit erfolgreich als Familien-Unternehmen:

A lles fing 1993 ganz be-
scheiden in der heimi-

schen Waschküche am im-
provisierten Schreibtisch an.
Heute agiert die Varreler Un-
ternehmensberatung erfolg-
reich in ganz Deutschland.
Zum 30-jährigen Bestehen

herrscht im Firmensitz in
Varrel Festtagsstimmung:
„Wir sind ein echtes Famili-
enunternehmen mit langjäh-
rigen Mitarbeitern - und so
sind wir auch unserem gan-
zen Team hier vor Ort und
unseren externen Fach-Ex-
perten dankbar für die tolle
Leistung über Jahre“, lobt
Gründer Edgar Schröder.
Als renommiertes Bera-

tungshaus hat sich die ES Ed-
gar Schröder Unternehmens-
beratungsgesellschaft für
Zeitarbeit mbH mit maßge-
schneiderten und kompeten-
ten Beratungsserviceangebo-
ten sowie Online- und Prä-
senz-Seminarveranstaltun-
gen rund um das Thema Zeit-
arbeit deutschlandweit einen
exzellenten Ruf erworben.
Aktuell besteht das Team

von Gründer und Inhaber Ed-
gar Schröder aus 15 Mitarbei-
tern. Mit dabei sind seine
Ehefrau und Mitgründerin
Sylvia Schröder, seine Töch-
ter Rebecca Landwehr und Ja-
nine Grunert, und nicht zu
vergessen der Familienhund
Emma - ein echter Varreler
Familienbetrieb also.
Zusammen mit dem ge-

samten ES-Team unterstützt
Edgar Schröder deutschland-
weit seine Kunden. Mit über
300 Zeitarbeitsunternehmen
bestehen langfristige Bera-
tungsverträge.
Die Schwerpunkte liegen

dabei in den Bereichen Perso-
nalmanagement, Projektma-
nagement, Controlling, Revi-
sion, Unternehmensentwick-
lung sowie Fachberatung.

Vor 30 Jahren gegründet,
zählt die Unternehmensbera-
tung heute zu den ersten
Adressen inDeutschland.Das
Erfolgsrezept: konkreter Pra-
xisbezug, langjährige Erfah-
rung, fundiertes Know-how
sowie partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit.
„Eins hat sich über all die

Jahre nicht geändert“, resü-
miert Berater Edgar Schrö-
der, „nämlich, dass die Zeitar-

beitsbranche fast täglich mit
neuen Informationen oder
Auflagen und gesetzlichen
Regelungen konfrontiert
wird. Und da kommen wir
mitunserer Fachberatung ins
Spiel.“
Schon seit 1986befasst sich

Edgar Schröder mit der Zeit-
arbeitsbranche. Nach seinem
Studium an der Fachhoch-
schule der heutigen Bundes-
agentur für Arbeit war er zu-

nächst als Prüfbeamter des
Landesarbeitsamts Nieder-
sachsen/Bremen tätig. 1990
wechselte er in die freieWirt-
schaft und verantwortete als
MitgliedderGeschäftsleitung
die Revisionsabteilung eines
großen, renommierten Zeit-
arbeitsunternehmens. Drei
Jahre später machte sich der
zweifache Familienvater
dann als unabhängiger Un-
ternehmensberater selbst-

ständig.
Neben der Beratung hat

Schröder die „Akademie der
Zeitarbeit“ gegründet: Sie
bietet verschiedene Fachse-
minare (in Präsenz oder On-
line) für alle, die in der Zeitar-
beit tätig sind, oder sich in ih-
rem Berufsalltag mit Perso-
naldienstleistung beschäfti-
gen – vom Einsteiger, über
Fortgeschrittene bis hin zu
Führungskräften und Unter-
nehmern. Themen sind zum
Beispiel das Arbeitnehmer-
überlassungsgesetz (AÜG),
Vertragswesen, zeitarbeitsre-
levantes Arbeits- und Tarif-
recht, Führung, Vertrieb, Re-
cruiting und vieles mehr.
Weit mehr als 600 Zeitar-
beitsfirmen haben alleine in
den letzten drei Jahren
knapp 6000 Mitarbeiter zu
diesen Seminaren entsendet.
2007wurde zudem das „ES-

Unternehmerforum für Per-
sonaldienstleister“ ins Leben
gerufen. Zu verdanken ist
dies vor allem Sylvia Schrö-
der, die die Event-Organisati-
on im Unternehmen profes-
sionell aufbaute.
Austragungsort des jährli-

chen Fachkongresses ist das
zentral gelegene Fulda, denn
diemehr als 200Teilnehmer -
zumeist Unternehmer und
Geschäftsführer - kommen
dazu aus ganz Deutschland
angereist.
Das aktuelle Logo signali-

siert, dass sie mit „Erfahrung
in die Zukunft“ unterwegs
sind.

Die Familie: Edgar und Sylvia Schröder zusammen mit ihren Töchtern Rebecca Landwehr und Janine Gru-
nert. Foto: ES Edgar Schröder GmbH

Das motivierte Team der ES Edgar Schröder Unternehmensberatungsgesellschaft für Zeitarbeit mbH aus Varrel. Foto: ES Edgar Schröder GmbH



» VERLAGS-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Zahlreiche Besucher nutzten gerne die Einladungen zu den bisherigen Unternehmerforen. Fotos: Regina Sablotny

Die Zeitarbeit hat Zukunft
Interview mit Edgar Schröder:

Herr Schröder, wie kann die
Zeitarbeit beim aktuellen Fach-
kräftemangel helfen?
Edgar Schröder: Manchmal
können Sie den Fachkräfte-
mangel als „gefühltes Pro-
blem“ oder „Mismatch“ be-
zeichnen, denn aktuelle wis-
senschaftliche Studien und
Zahlen belegten, dass auf
dem Arbeitsmarkt nicht nur
arbeitslose Menschen verfüg-
bar sind, sondern darüber hi-
naus das Reservoir der soge-
nannten „Stillen Reserve“.
Diese umfasst 3,1 Millionen
Frauen und Männer, die sich
Arbeit wünschen, aber in der
offiziellen Arbeitsmarktsta-
tistik der Bundesagentur für
Arbeit nicht auftauchen.
Nach Angaben des Statisti-
schen Bundesamtes aus dem
Jahr 2021 verfügen 60 Pro-
zent der Personen in der „Stil-
len Reserve“ über ein mittle-
res oder hohes Qualifikati-
onsniveau.
Ein Drittel dieser Men-

schen könne allerdings auf-
grund von Betreuungspflich-
ten kurzfristig nicht für den
Arbeitsmarkt verfügbar sein.
Andere dagegen seien poten-
ziell einsatzbereit, gleich-
wohl nicht proaktiv auf Job-
suche, da sie glauben, keine
zu ihnen passende Tätigkeit
zu finden. Hier liegt meiner
Meinung nach ein großes Po-
tenzial zur Gewinnung von
Mitarbeitenden. Dazu muss
manQualifikationsprofile für
Bewerber und Bewerberin-
nen neu betrachten und da-
hingehend anpassen.

Welche Möglichkeiten bieten
sich für Bewerber in der Zeitar-
beit?
Edgar Schröder: Die Personal-
dienstleister sindArbeitgeber
wie jeder andere. Die Zeitar-
beitnehmer sind bei ihnen
fest angestellt und ihre Ver-
tragsbedingungen unter-
scheiden sich nicht: Sie ha-
ben einen Tarifvertrag, ein

sozialversicherungspflichti-
ges Beschäftigungsverhält-
nis, Anspruch auf Lohnfort-
zahlung im Krankheitsfall
und Urlaub. Da hat die Zeitar-
beit zu Unrecht einen
schlechten Ruf. Es üben auch
immer mehr Beschäftigte ei-
nen Zweitberuf in der Zeitar-
beit aus, als Minijob neben
dem Hauptjob. Im Mai 2023
waren es circa 41.000 Men-
schen.
Was schon immer sowar, ist,
dass die Zeitarbeit auch Ar-
beitslosen eine echte Chance
bietet, denn sie können den
potenziellen Arbeitgeber auf
Basis der Arbeitnehmerüber-
lassung kennenlernen und
sich für die Übernahme in
den Betrieb qualifizieren.
Nachfrage gibt es in der Zeit-
arbeit für verschiedene Bran-
chen wie Metall- und Elektro-
industrie, der Dienstleis-
tungsbranche oder dem ver-
arbeitenden Gewerbe. Über-
all stark nachgefragt werden
Ingenieure und Techniker.

Vor welchen Herausforderun-
gen steht die Branche?
Edgar Schröder: Vor allem
die kurzfristigen Neuerun-
gen in den Tarifverträgen
über Branchenzuschläge ein-
schließlich der nunmehr ta-
riflich normierten Inflations-
ausgleichsprämie ab Januar
2024.
Ebenfalls spannend ist das
Hinweisgeberschutzgesetz.
Das neue Gesetz sieht vor,
dass branchenübergreifend
eine interne Meldestelle von
fast allen Unternehmen ein-
gerichtet werden muss. Für
Unternehmen ab 250 Mitar-
beitenden gilt dies bereits
jetzt. Für Unternehmen zwi-
schen 50 bis 249 Mitarbeiten-
den tritt diese Verpflichtung
am 17. Dezember 2023 in
Kraft.
Ebenso beschäftigt die Perso-
naldienstleister ein juristi-
sches Relikt aus Urzeiten,
nämlich das grundsätzliche
Beschäftigungsverbot für
Drittstaatsangehörige in der
Zeitarbeit. Dabei ist das die

Branche, die das Thema Inte-
gration wirklich beherrscht.
Die Beschäftigungsquote von
Ausländern betrug hier im
Kalenderjahr 2022 durch-
schnittlich 44 Prozent und ist
somit mehr als dreimal so
hoch wie bei den Beschäftig-
ten insgesamt (14Prozent). Es
gibt hier ein Riesenpotenzial,
viele Menschen in den Ar-
beitsmarkt zu integrieren.
Leider bleibt im aktuellen Ge-
setz zur Weiterentwicklung
der Fachkräfteeinwanderung
die Verbotsnorm in § 40 des
Aufenthaltsgesetzes unange-
tastet.
Eine weitere Herausforde-
rung ist die Arbeitszeiterfas-
sung, erstmal bei Einführung
und in der digitalen Technik.
Aber ich sehe hier das Poten-
zial, dass die Personaldienst-
leister endlich die Verfügbar-
keiten des Mitarbeiters noch
genauer abrechnen können.
Statt weiter mit „produktiv
geleisteten Stunden“ zu kal-
kulieren, sollte vielmehr auf
das Zeitfenster der Präsenz

imKundenbetriebumgestellt
werden.

Wie schauen Sie auf 30 Jahre
Unternehmensberatung in der
Zeitarbeit zurück?
Edgar Schröder: Wir sind na-
türlich stolz und glücklich
über dieses 30-jährige Jubilä-
um und freuen uns beson-
ders darüber, dass unsere
Töchter Rebecca und Janine
sichmit in der Firma engagie-
ren. Als meine Frau und ich
damals in der Waschküche
mit einem Schreibtisch ange-
fangenhaben, hättenwir uns
wohl nicht träumen lassen,
dass wir einmal von Varrel
aus bundesweit so einen Er-
folg haben würden. Und wir
freuen uns weiterhin, jeden
Kunden mit unserem Exper-
tenteam gut beraten zu dür-
fen. Ich glaube fest an das Po-
tenzial der Zeitarbeit, wir
brauchen die Personalver-
mittler. Besonders in diesen
unruhigen Zeiten auf demAr-
beitsmarkt.

Blick auf das Firmengebäude in Varrel. Foto: Andy Zumaya Fotografie

Wir gratulieren zum 30-jährigen Bestehen
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

www.menzel-galabau.de

Betrieb: Büro:
Stocksdorf 26 Telefon: 0 42 71 – 956 91 42 Groß-Lessen 75a
27248 Ehrenburg Mobil: 0160 – 944 589 32 27232 Sullingen

GmbH

Herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Firmenbestehen!Herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Firmenbestehen!

Erfolg ist eine Reise, kein Ziel.
Herzliche Glückwünsche

zum 30-jährigen Bestehen!

Wir gratulieren herzlich 
                   zum Jubiläum!

www.berater-der-zeitarbeit.de
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0174 /1060434
www.instagram.com/speckenbachtaler_highlaender

Herzlichen
Glückwunsch

zum 30-jährigen
Firmenbestehen!

Alles Gute
zum 30-jährigen Bestehen!

Herzlichen Glückwunsch
zum 30-jährigen Firmenbestehen.

Zentrale Groß Lessen 155 · 27232 Sulingen
Tel. 0 42 71 / 85-0 · Fax 0 42 71 / 85-40

www.rwg-grosslessen.raiffeisen.de

Sudmann
Buchhorster Str. 1 • 27259 Varrel • Telefon 04274 - 537

Herzlichen Glückwunsch
und weiterhin alles
Gute für die Zukunft!

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 6.00–12.00 Uhr
Di.–Fr. 14.00–18.00 Uhr

Lieferservice

Wir gratulieren und
wünschen auch
weiterhin viel Erfolg.

Druckerei Bernd Schulze GmbH
Kräher Weg 38 · 31582 Nienburg
T. 050 21-91830
info@druckerei-schulze.de
druckerei-schulze.de

Ihr Druckdienstleister für
•Mailings

•Broschüren
•Aufkleber

•Banner
•Bachelorarbeiten

•Geschäfts- &
Privatdrucksachen

Natürlich drucken wir.

shop.druckerei-schulze.de


